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Wohnhaus in offener Bebauung mit Vorgarten; historisierende Putzfassade mit Fachwerk-Erker, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Lehrer Karl Paul Voigtländer begehrte die Genehmigung zur Errichtung eines Einfamilienwohnhauses, wofür 
er Franz Säuberlich aus Schönefeld und nach der Rohbauprüfung den Maurermeister Carl Geyer gewinnen 
konnte. Das freistehende Landhaus entstand im Verlauf des Jahres 1906; ein Umbau in zwei getrennte 
Wohneinheiten erfolgte 1934 durch das Baugeschäft Oswald Schulze im Auftrag von Milda Martha verw. 
Voigtländer geb. Wetzel. Zum freundlichen Erscheinungsbild des über dunklem Sichtklinkersockel 
verputzten Hauses tragen die vielteilige Dachlandschaft, die überdachte Terrasse mit ihrer hölzernen 
Balustrade und Sichtfachwerk mehrheitlich bei – die ehemals angebrachten hölzernen Klappläden wurden 
bei der letzten Sanierung leider nicht wieder angebracht. Der pittoreske Wohnungsbau besitzt eine 
baugeschichtliche Bedeutung und markiert die Ortserweiterung zu Beginn des 20. Jahrhunderts in 
Probstheida.
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